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Hansestadt Rostock Vorlage-Nr:
Status

2013/AN/4538
öffentlich

Antrag

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Datum: 06.05.2013

Prof. Dr. Dieter Neßelmann (für die CDU-Fraktion)
Evaluierung der Arbeit aller Stadtteil- und Begegnungszentren der 
Hansestadt Rostock
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

04.06.2013 Jugendhilfeausschuss Vorberatung
19.06.2013 Bürgerschaft Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, entsprechend der Rahmenkonzeption für die 
einzelnen Stadtteil- und Begegnungszentren der Hansestadt Rostock eine Evaluierung 
vorzulegen. 
Dabei sollen u.a. folgende Strukturen besonders analysiert und bewertet werden: 
- Ziele und Aufgaben
- Leitstandards stadtteilorientierter sozialer Arbeit 
- Struktur- und Wirkungsmodelle sozialer Arbeit
- Zusammenarbeitsformen in den einzelnen Stadtteilen und Ausstrahlung über das direkte 
  Umfeld hinaus
- Konzept- und Angebotsstrukturen sowie die Annahme durch unterschiedliche soziale 
  Klientel
- Altersstrukturen der Teilnehmer und Teilnehmerinnen
- Besucheranzahl entsprechend der Kurse und Veranstaltungen
- Räumliche Voraussetzungen 
- Personal-, Betriebs- und Sachkosten und 
- finanzielle Auswirkungen auf den Ergebnis- und Finanzhaushalt der Hansestadt Rostock 

Die Ergebnisse der Evaluierung soll der Bürgerschaft in ihrer November-Sitzung 2013 
vorgelegt werden.

 
Sachverhalt:
Die Bürgerschaft fasste 2006 den Beschluss zur Fortschreibung der Rahmenkonzeption der 
Stadtteil- und Begegnungszentren in der Hansestadt Rostock. Bei der Vergabe an die Träger 
wurde seinerseits vereinbart, nach 4 Jahren eine Überprüfung der Arbeit an den SBZ 
vorzunehmen. Diese Überprüfung sollte als Grundlage für die weitere Entwicklung der 
stadtteilorientierten und gemeinwesen-bezogenen sozialen Arbeit und die künftige soziale 
Infrastrukturentwicklung dienen. 
Die Evaluierung soll helfen, die aktuellen Bedarfe der SBZ zu ermitteln und ggf. die 
Förderpraxis entsprechend anzupassen.

 
gez. Prof. Dr. Dieter Neßelmann
Fraktionsvorsitzender
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